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11) Short Summary: Over the next 20 years energy efficiency (EE) gains of 25-35% are likely
in most industrialised countries and more than 40% in transition economies, making EE one of the
main technological drivers for sustainable development. This project summarizes recent findings
in this field of research.
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13) Project description:
Problemstellung

Die Möglichkeiten einer rationelleren Energieanwendung werden seit der Mitte der 70er-Jahre
(nach erstem Erdölschock) für fossile Energieträger und seit mehr als 10 Jahren (nach Cherno-
byl) für Elektrizität erforscht. Parallel dazu wurden in den meisten europäischen Ländern seither
politische Massnahmen zur Realisierung der Einsparmöglichkeiten ergriffen. Angesichts der Libe-
ralisierung der Energiemärkte in den Industrieländern wurden in den letzten Jahren insbesondere
Fragen zu den Potentialen rentabler Energieeinsparpotentiale laut und Antworten auf die Rolle
der Energieeffizienz bei der Verminderung energiebedingter Treibhausgase gesucht. Es fehlte eine
übersichtliche Zusammenstellung aktueller Erkenntnisse zu diesen Fragen. Die Vorgabe für das
gegenständliche Projekt war es, zwischen 9 Weltregionen zu unterscheiden.

Zielsetzung/Laufzeit

Im Rahmen einer Studie von UNDP (United Nations Development Programme), WEC (World
Energy Council) und UNDESA (United Nations Department of Economic and Social Affairs)
übernahm Prof. Eberhard Jochem die Verantwortung für das Kapitel ”Energy End-Use Efficien-
cy” und übertrug dem CEPE die Bearbeitung des Bereichs Westeuropa. Die Studie durchlief im 2.
Halbjahr 1999 eine Vernehmlassungsphase und wurde im September 2000 veröffentlicht.

Ergebnisse

Trotz einer stetigen Verbesserung der Energieeffizienz gibt es auch heute in den meisten Anwen-
dungsbereichen grosse rentable Energiesparpotentiale: in den nächsten 10 Jahren sind in West-
europa damit Effizienzverbesserungen von 10-20% möglich; bis ins Jahr 2020 sind bei heutigen
Energiepreisen Verbesserungen von durchschnittlich etwa 30% realistisch.

In der Tendenz sind diese Effizienzpotenziale in Osteuropa, den GUS Staaten, China und Indi-
en eher noch etwas grösser, wenn man die gleichen neuen Technologien als Vergleichsmassstab
heranzieht. Die Hemmnisse, die einer vollen Ausschöpfung dieser Potentiale entgegenstehen, sind
in den verschiedenen Weltregionen recht unterschiedlich. Fehlende Kenntnisse, fehlende Messge-
räte oder hohe Subventionen für den Energieverband privater Haushalte oder der Landwirtschaft,
das Investor-Nutzer-Dilemma und Kapitalmangel sind unterschiedlich ausgeprägt. Dementspre-
chend werden auch die sektoralen Politikmassnahmen in einzelnen Weltregionen unterschiedlich
ausfallen, wenn man in möglichst hohem Ausmass die bestehenden Potenziale realisieren will.
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